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Beratungsfolge Sitzung  Sitzungstermin  

Haupt- und Finanzausschuss Ö 08.07.2014  
Stadtrat der Stadt Eisenach Ö 17.07.2014  

 
 
Finanzielle Auswirkungen 

 keine haushaltsmäßige Berührung  Einnahmen Haushaltsstelle :       
 weitere Ausgaben HH-Stelle:        Ausgaben Haushaltsstelle :       

HH-Mittel Lt. HH bzw. NTHH d. lfd. 
Jahres (aktueller Stand) -EUR- 

Haushaltausgaberest 
-EUR- 

insgesamt 
-EUR- 

HH/JR 
Inanspruchnahme  
./. verausgabt 
./. vorgemerkt 

       
 
       
       

       
 
       
       

       
 
       
       

= verfügbar                       

Frühere Beschlüsse 
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I. Beschlussvorschlag:  
 
Der Stadtrat der Stadt Eisenach beschließt: 
Die Stadt Eisenach wird Mitglied in der Kommunale A rbeitsgemeinschaft Hainich 
Werratal e.V. 
 
II. Begründung:  
 
Die Kommunale Arbeitsgemeinschaft Hainich Werratal e.V. (KAG) ist Trägerin der 
koordinierten Regionalentwicklung in der Region Hainich-Werratal. Die KAG befördert seit 
Jahren die interkommunale Zusammenarbeit in der Welterbe-Region zwischen Wartburg und 
Hainich (grobe Verortung: Städtedreieck Eisenach – Mühlhausen – Bad Langensalza). Basis 
für ihre Arbeit bildet das Regionale Entwicklungskonzept, dass derzeit eine Fortschreibung 
und damit einen Zuschnitt auf die Welterbe-Region erfährt. 
 
Eisenach kann nur als ordentliches Mitglied von Regionalentwicklung partizipieren. Bei der 
Regionalentwicklung sollen die Daseinsvorsorge, der Tourismus sowie die verkehrliche und 
wirtschaftsnahe Infrastruktur im Vordergrund stehen. 
 
Aus einer ordentlichen Mitgliedschaft würden dabei auch zusätzliche konzeptionelle 
Schwerpunkte für die Stadt Eisenach resultieren. 
 
Im Rahmen der interkommunalen Zusammenarbeit zwischen dem Unstrut-Hainich-Kreis, 
dem Wartburgkreis, der kreisfreien Stadt Eisenach sowie den Städten Mühlhausen und Bad 
Langensalza will sich die Region im Segment des Qualitätstourismus „Kultur, Natur und 
Aktiv“ als Welterbe-Region Wartburg-Hainich etablieren.  
 
Bei einer ordentlichen Mitgliedschaft der Stadt Eisenach in der KAG Hainich-Werratal erhält 
die Region landespolitisch noch mehr Gewicht und signalisiert eine starke und erfolgreiche 
Vernetzung der Körperschaften in Westthüringen. 
 
direkte Vorteile einer Mitgliedschaft: 
• Integration aller lokalen Körperschaften in die Gebietskulisse Welterbe-Region Wartburg-

Hainich 
• Möglichkeit zur direkten Kooperation mit allen Kommunen der Welterbe-Region 
• Erhöhung des regionalen Entwicklungspotentials für Eisenach 
• Nutzung des Potenzials des internationalen, naturnahen und umweltschonenden 

Tourismus in der Welterbe-Region 
• Ausbau der Wertschöpfungskette durch Angebotsvielfalt 
• Aufnahme und Harmonisierung aller Projektideen der Stadt in das regionale 

Entwicklungskonzept Welterbe-Region Wartburg-Hainich, z.B. gemeinsamer Ausbau des 
touristischen Radwegenetzes 
 

Mit dem Beitritt zur KAG hat die Stadt Eisenach die Möglichkeit, anstatt der Entrichtung des 
Mitgliedsbeitrages eine geltwerte Leistung für die KAG zu erbringen. Der reguläre 
Mitgliedsbeitrag würde 4.000 Euro jährlich betragen. Die Stadt Eisenach wird die 
buchhalterischen Aufgaben mit zwei Arbeitsstunden pro Woche übernehmen. Die erbrachte 
Leistung wird mit dem sonst zu zahlenden Mitgliedsbeitrag verrechnet. 
 
 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 

 

 


